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Der Start in das zu Ende gehende Jahr 2023 war gar nicht so leicht für die 

G e m e i n d e  L a n g e r r i n g e n !  E i n  e r h e b l i c h e r  E i n b r u c h  d e r 

Gewerbesteuereinnahmen verordnete einen konsequenten Sparkurs. 

Unbeliebte Entscheidungen, wie die Schließung der Musikschule 

Langerringen, waren die Folge. Das Angebot bei uns vor Ort wird nun 

weitgehend unverändert und zu gleichbleibenden Kosten für Eltern, aber zu 

erheblich geringeren Kosten für die Gemeinde unter dem Dach der 

Musikschule Lechfeld e. V. vor Ort fortgeführt. Der haben wir uns 

angeschlossen. Aber auch darüber hinaus bedeutet die finanzielle 

Situation, dass wir bei der weiteren Entwicklung unserer Gemeinde Wege 

suchen müssen, die unsere klammen Kassen schonen!

Besondere Bedeutung messen wir dabei einer klaren Strategie bei der Vermarktung der Flächen 
in unserem Gewerbegebiet Nord zu, die sich bewährt. So hat sich in diesem Jahr die Ansiedlung 
des Umweltkompetenzzentrums des Landkreises Augsburg mit modernem Wertstoffhoff – 

auch für Problemmüllsortimente und 
Grüngut –, Gebrauchtwarenkaufhaus und 
Sitz des Abfallwirtschaftsbetriebes ergeben. 
Das soll im nächsten Jahr geplant und 
anschließend gebaut werden. Kurz bevor 
steht hingegen schon der Spatenstich für den 
größten Sport- und Freizeitkomplex der 
Region mit Kino im Norden Langerringens an 
der  Grenze zu unseren Nachbarn in 
Schwabmünchen: Die Basis des Projekts 
bildet eine ca. 4.200 m² große Familienwelt 
mit unter anderem einem Indoorspielplatz, 
e i n e m  Tr a m p o l i n p a r k  s o w i e  e i n e r 
M i n i g o l f a n l a g e  a u f  d e m  D a c h  d e s 

Komplexes. Daneben entstehen unter demselben Dach ein Kino mit vier Sälen, eine 
Kampfsportschule mit Industrial Gym, Büroflächen, ein Hostel sowie ein großflächig angelegtes 
gastronomisches Angebot. Ausreichend Stellplätze für Busse und PKW sind oberirdisch sowie 
in einer sich über die gesamte Grundfläche erstreckenden Tiefgarage geplant.

Hier in Langerringen freuen wir uns sehr darüber, dass mit den beiden erwähnten Vorhaben 
Angebote entstehen, von denen nicht nur wir und unsere Nachbarschaft, sondern die ganze 
Region profitieren!

Ein großes anderes Thema bei uns ist die Realisierung von Windenergie- sowie Freiflächen-PV-
Anlagen, bei dem wir als Gemeinde regelmäßig für Bürgermodelle mit sogenannter „echter 
Beteiligung“ von betroffenen Grundstückseigentümern, Bürgerinnen und Bürgern und 
Kommunen als Gesellschafter werben. In Kooperation mit unseren Nachbargemeinden 
Untermeitingen und Obermeitingen sowie dem Ingenieurbüro Sing, Landsberg, haben wir mit der 
bereits gegründeten Bürgerwind Hochfeld 
GmbH & Co. KG schon die Strukturen für ein 
e n t s p r e c h e n d e s  B ü r g e r m o d e l l  z u r 
Err ichtung von Windenergieanlagen 
angelegt. Die Teilflächennutzungsplanung 
bezüglich der Konzentrationsflächen für 
W i n d e n e r g i e  h a b e n  w i r  m i t  d e m 
Feststellungsbeschluss vom 7. Dezember 
2023 auf die Zielgerade bringen können. Nun 
hoffen wir auf die Genehmigung unser 
B a u l e i t p l a n u n g  u n d  e i n e  p o s i t i v e 
Verständigung mit  der  Bundeswehr 
hinsichtlich der aus militärischer Sicht 
möglichen Standorte.
 
Eine sehr erfreuliche Neuerung ist im Sommer dieses Jahres mit der Eröffnung des V-Mini in der 
Ortsmitte Langerringens gelungen. Der kleine, bargeldlose Supermarkt hat montags bis 
samstags von 7 bis 20 Uhr geöffnet und ist eine wichtige, gut angenommene Ergänzung der 
Nahversorgung des täglichen Bedarfs neben der örtlichen Bäckerei und Metzgerei!

Nicht zuletzt haben wir uns im zu Ende gehenden Jahr in einigen öffentlichen Workshops auch 
mit der Erstellung eines Innenentwicklungskonzepts für Langerringen befasst. Das soll künftig 
Leitbild für die städtebauliche Entwicklung der Gemeinde sein. Ein greifbares Ergebnis könnte 
schon bald ein sog. „Wohngruppenprojekt“ zur Realisierung eines innovativen Wohnkomplexes 
im Rahmen einer Bauherrengemeinschaft zwischen privaten Nutzenden sein. Näheres dazu und 
das Ergebnis des Innenentwicklungskonzepts wird bald schon öffentlich gemacht werden 
können!

Dem wäre noch hinzuzufügen, dass wir zusammen mit 
den Nachbargemeinden Hurlach, Igling und Lamerdingen 
zur Verbesserung der Mobilität die Mitfahrplattform 
fahrmob.eco bei uns eingeführt haben, die derzeit 
mithilfe der örtlichen Vereine aufgebaut wird. Außerdem 
ist ein Radverkehrskonzept über die Grenzen unserer 
Gemeinde und des Landkreises hinaus bis ins 
Unterallgäu, Ostallgäu und den Landkreis Landsberg 
hinein in Arbeit.

Man sieht also, dass uns durchaus die Erweiterung 
unseres Horizonts interessiert, sowohl im ganz 
wörtlichen, aber auch im übertragenen Sinn!

Wichtig ist aber sicher auch, auf das kulturelle und gesellschaftliche Angebot Langerringens 
zurückzublicken! Nach einem durch die Corona-Pandemie schwierigen Start hat sich 
zwischenzeitlich ein buntes Angebot an attraktiven Veranstaltungen vor allem im 
Gemeindezentrum St. Gallus etabliert, das vom Engagement unserer ehrenamtlichen 
Kulturreferentin und ihres Teams „KulturGUT“ sowie den Angeboten der Buchhandlung Schmid 
bzw. der Rührigkeit ihres Inhabers Hans Grünthaler lebt. Auch die stets gut besuchten 
Veranstaltungen unserer Musikvereine bzw. der insgesamt mehr als zehn verschiedenen 
Orchester, Kapellen, Chöre und Ensembles bilden aber regelmäßig wichtige Bestandteile des 
Veranstaltungskalenders. Dasselbe gilt für das Langerringer Markttreiben im September, einem 
Kunsthandwerks- und Hobbykünstlermarkt, der sich weit über unsere Gemeinde hinaus sehr 

großer  Bel iebtheit  er freut  und 
nächstes Jahr sein 25-jähriges 
Jubiläum feiert!

Daneben ist das gesellschaftliche 
Leben in unserer Gemeinde sehr stark 
geprägt von einem beispielhaften und 
durchaus traditionell orientierten 
E n g a g e m e n t  d e r  z a h l r e i c h e n 
Ortsvereine und ihrer Mitglieder. 
Neben den Kirchenfesten ist so über 
das ganze Jahr hinweg ein bunter 
Strauß an Veranstaltungen vom 

Laientheater bis zum Weinfest geboten! Ein herausragendes Beispiel hierfür sind sicher die 
Feierlichkeiten anlässlich des 150-jährigen Gründungsjubiläums der Freiwilligen Feuerwehr 
Langerringen, die in der Zeit vom 7. bis zum 11. Juni dieses Jahres stattgefunden haben. Dank 
der Unterstützung von mehr als 300 freiwilligen Helfenden in vielfältigen Funktionen vom 
Sicherheits- bis zum Küchendienst konnte sich unsere Freiwillige Feuerwehr glänzend 
präsentieren! Weit über 10.000 Menschen waren an den Festtagen als Gäste dabei! Vielen 
werden bestimmt noch lange die Bilder ausgelassener Stimmung im Festzelt oder auch des 
großartigen Festumzugs bei Bilderbuchwetter durch Langerringen in Erinnerung bleiben! 

Um Sie, liebe Leserinnen und Leser, noch neugieriger zu machen, könnten wir Ihnen jetzt noch die 
vielen schönen Orte und Sehenswürdigkeiten präsentieren, die es bei uns gibt! Angefangen von 
unseren Kirchen, insbesondere der Pfarrkirche St. Martin in Schwabmühlhausen, die als Rokoko-
Juwel des Altlandkreises Schwabmünchen gilt, über das Naturschutzgebiet „Burghofweiher“ 
oder das Gennachmoos mit den Projekten des Landschaftspflegeverbandes des Landkreises 
Augsburg bzw. des Landesbundes für Vogelschutz e. V. hinweg bis hin zum Rosengarten in 
Gennach oder zum „Kleinkunstomat“ am Gemeindezentrum St. Gallus: Die Gemeinde 
Langerringen hat einiges zu bieten!

Ihr
 Marcus Knoll
Erster Bürgermeister
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